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Dffijielle
©îitteilunfl bcS Sefretariatce.

®er am 27. 3(ouember in
Sern oerfammelte Rentrai*
oorftanb tjatte fiet) aufjer mit
ben orbenttieben ^Bereinige*

fd)äften, mie j. 33. Arbeitsprogramm uttb Subget pro
1906, Serroenbuitg bel Sunbelfrebite! für bie Set)r=

linglprüfungen u. f. m., namentlich mit bem neuen

Sereinsorgan su befestigen. ©I raurbe befcfjloffen, bas
©igentumiredjt ber bilfjer im Sertage oott Südjler &
(Sie. in Sern erfctjeinenben ,,©d)ioeiser. ©emerbeseituitg"
Su erroerben uitb ben ®rud bel Sereinlorganel, bal
oon Seujalfr 1906 an oorläufig möcbentlicf) einmal er=

fdjeinen mirb, auf erfolgte $onfurrenj t)in ber §aller=
fdjen Sud)bruderei in Sern ju übertragen. All Sebafteur
mürbe geroäf)lt fperr ®r. ïfdjumi, fantonaler Sebent
mittelinfpeftor in Sern, Frn ferneren mürben bie Straf=

tanben ber näd)ftjäf)rigen ©elegiertenoerfammlung (®e=

merbegefet), Streitfragen :c.) befproct)en.

UtTlmitbouicIcit.
Aargauiftijer JRalcrmciftcrocrbanb. An ber legten

©eneraloerfammtung mürben Fragebogen ju fmnben

bei ft^meijer. ©eroerbeoereinl aulgefüllt betreffenb bie

Serf)ättniffe ber SReifter gegenüber ben Arbeitern, 2Berf=
ftattorbnungen, Serfidferungen 2C. ®er Sorftanb erhielt
aud) ben Auftrag, mit F^ritanten unb ©roffiften in
Unterljanblung ju treten betr. ©int) o tun g oon Offerten
Sioecfl genteinfcl)aftlicl)eni Sesug oon SRaterialien unb

jur Serid)terftattung hierüber an ber näcfjften fÇrût)jat)r?=
oerfammlung. 9Jl.it bem gemeinfcf)aftlid)en ©infauf oon
Stapeten fönnen fid) bie intereffierten SJtitgtieber bereitl
biefen äBinter betätigen.

Solotl)unnfcf)er fantonaler Spenglentteiftcr Sertiaub.
Auf ©inlabung mehrerer ©penglermeifter ber ©tabt
©olotfjurn fanben fid) am 15. Oftober bie ©pengter=
meifter aul mehreren Sesirt'en bel Cantons ©olotijurn
SU einer Serfammlung sufammen, mo nad) gegenfeitiger
Aulfpradje bie ©rünbung eines fantonalen ©pengler=
meifteroerbanbel befd)toffen mürbe, ©onntag, 19. 3too.
mürbe einer einberufenen Serfammlung ein (Statuten*
entmurf oorgelegt, meld)er aud) mit einigen Abänber*
ungen oon ben Anmefenben einftimmig angenommen
mürbe.

Qebel anmefenbe SRitglieb roar einoerftanben, bag
etmal gefd)et)en muß st'f Hebung bei ^anbroerfl. ®urd)
bie überall l)eroortretenbe ftonfurrens mürben bie greife
berart Ijeruntergebrücft, baf) matid)er ben ©ebanfen äußerte,
er finbe fein Aulfommen nid)t met)r. SBenn man bie

ftetigen ißreilerljöfjungen famtlicher Rohmaterialien in
Setrad)t jief)t, fo fann man el ben ©penglern nid)t
oerargen, loenn aud) fie ein toenig bie greife ert)öl)eu

Offizielle
Mitteilung des Sekretariates.

Der am 27. November in
Bern versammelte Zentral-
vorstand hatte sich außer mit
den ordentlichen Vereinsge-

schästen, wie z. B. Arbeitsprogramm und Budget pro
1906, Verwendung des Bundeskredites für die Lehr-
lingsprüsungen u. s. w., namentlich mit dem neuen

Vereinsorgan zu beschäftigen. Es wurde beschlossen, das

Eigentumsrecht der bisher im Verlage von Büchler «à

Cie. in Bern erscheinenden „Schweizer. Gewerbezeitung"

zu erwerben und den Druck des Vereinsorganes, das

von Neujahr 1906 an vorläufig wöchentlich einmal er-
scheinen wird, auf erfolgte Konkurrenz hin der Haller-
schen Buchdruckerei in Bern zu übertragen. Als Redakteur
ivurde gewählt Herr Dr. Tschumi, kantonaler Lebens-

mittelinspektor in Bern. Im ferneren wurden die Trak-
tanden der nächstjährigen Delegiertenversammlung (Ge-
Werbegesetz, Streikfragen :c.) besprochen.

Uerbandswesen.
Aargauischer Malermeistcrverband. An der letzten

Generalversammlung wurden Fragebogen zu Handen

des schweizer. Gewerbevereins ausgefüllt betreffend die
Verhältnisse der Meister gegenüber den Arbeitern, Werk-
stattordnungen, Versicherungen ?c. Der Vorstand erhielt
auch den Auftrag, mit Fabrikanten und Grossisten in
Unterhandlung zu treten betr. Einholung von Offerten
zwecks gemeinschaftlichem Bezug von Materialien und
zur Berichterstattung hierüber an der nächsten Frühjahrs-
Versammlung. Mit dem gemeinschaftlichen Einkauf von
Tapeten können sich die interessierten Mitglieder bereits
diesen Winter betätigen.

Solothurnischer kantonaler Spenglermcister-Verband.
Aus Einladung mehrerer Spenglermeister der Stadt
Solothurn fanden sich am 15. Oktober die Spengler-
meister aus mehreren Bezirken des Kantons Solothurn
zu einer Versammlung zusammen, wo nach gegenseitiger
Aussprache die Gründung eines kantonalen Spengler-
meisterverbandes beschlossen wurde. Sonntag, 19. Nov.
wurde einer einberufenen Versammlung ein Statuten-
entwurf vorgelegt, welcher auch mit einigen Abänder-
ungen von den Anwesenden einstimmig angenommen
wurde.

Jedes anwesende Mitglied war einverstanden, daß
etwas geschehen muß zur Hebung des Handwerks. Durch
die überall hervortretende Konkurrenz wurden die Preise
derart heruntergedrückt, daß mancher den Gedanken äußerte,
er finde sein Auskommen nicht mehr. Wenn man die
stetigen Preiserhöhungen sämtlicher Rohmaterialien in
Betracht zieht, so kann man es den Spenglern nicht
verargen, wenn auch sie ein wenig die Preise erhöhen
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unb ijt p f) offen auf ein gütige? Gcntgegenfommen fetten?
ber 53aumeifter unb 2lvcl)iteften, foroie auch eine? weiteren
ißüblifum?. $ebet ülnroefenbe mar einoerftanben, pr
Öebuttg bes ©etoerbe? mitpmirfen unb mit alten SRitteln
ber ©efafjr ber Ünterbrücfung be? Äteingeroerbes ent=

gegen p treten. Slber nur mit oereinten Gräften ift es
möglich, etroa? p erreichen. Sei)äffen mir an ber 9luf=
recl)terl)altung eine? gefunben ÜJiittelftanbe?

@s mürbe ein Komitee geioäb)lt au? fotgenben 9Jlit=

gliebern: fßräfibent $ofef föorel; fßijepräf. edjtuetngruber,
fSerenbingen ; Äaffier (££)• Slîurifet; 3lftuar ©. Äulli ;

Seifiger ftnabenbanS unb SDtathb?.

2>er ©chrchicrftreif in ©itten ift mißlungen. 93orab
beteiligte fiel) nur ein Keiner fßrojentfah ber Slrbeiter an
bemfelben. ®ie SJleifter gingen auf bie Slnfprüdje ber
©efetlen ni<f)t ein. ©inige oott ben ©treifenben hafon
befdjloffen, eine eigene SBerfftätte 'p errieten unb, roie
oerlautet, 20 °/o billiger p liefern als bie fDteifter. ®en
übrigen ©treifenben mirb nicht? anbete? übrig bleiben,
al§ ba? Sanb p oerlaffen.

Hrbelts= una Eieferuitg$-Uebertragungeii.
(DriginabSJiitteilungen.) sioc^btuce »erboten.

Sie (£rl>= uni 9Kanretar6etten ont ftitlilftmifc, on iter Serbinbungfc
balle trab ben Stbloditballen btê ©d)lacbtl)ofe? 3öricb an &
Öeutljolb unb Saur & So. in ßürid).

Slrttrifdje Enfler Strafjenbnlin unb ^ugerficrgbalin. ®er pirata
gfroté, SBeftermann & Sie. in 3üri<h fno al§ ©eneralunternebmer
bie famtlidjen 3lrbeiten unb Sieferungen übertragen ntorben. Sie
elettrifdjen Sinridjtungen unb SBagen liefert bie SDtafdjinenfabri!
Derliton.

SJleubau ber ©djttcpr. Solföbanf, filiate âtirid) 111. ®erra«o=
boben, eibg. patent 9tr. 28,745, an \Hntoit Stibiletti, 9Jiofaitge=
fdjäft, 3"ri(h- Sauleitung: 2lbolf 2lfper, 2lrd)itelt, 3"rict).

Sie Slttiengefellfdjaft Sleltr. troftberforgnng Sobenfee=Sbnrtal
in ïtrbon hot an ®uftao ©oßioeiter & Sie., 2eitungsbaugefd)äft,
in SenbtitomSîilcbberg, bie 2lu§fül)rung folgenber §od)fpanmmgS=
teitungen übertragen, loeldje folgenbe ©enteinben mit Sleftripät
oerfeßen tonnen, ©trecte I 9(rbon=tHorfct)acr) : 2trbon, ©teinad),
Sorti, Dîoggtoil, ffraënarf)t, ®olbad), Ütorfdjaci), Siibacb. II. SHor=

fctjad) s 9tt)einecf : SBolftjalben, SEtjat, 9tt)einecf, aBaljenbaufen.
III. Sîreupngen=2Ittnau : Streu,gingen, Gmtnisbofett, GgeIst)ofeu,
fturjrictetibacf), SSottigtjofen, ©chergngett, äanbfd)lad)t, STtünftet»
tingen, Oberhofen, ©dfönenbaumgarten, 3«ben, Slttnau. IV. 2ltt=
nau=9toman§l)orn : ©üttingen, Steptoil, Uttmil, ®ünner§ljaufen,
©ommeri, ®op>il, §efent)ofen, (Roiitan?f)ora, ©almfadi, Sgnad),
Steutird). V. 3tltnau=©ulgen : QUigfjaufen, fieirentjof, 2angricfen=
bad), Sirrointen, Sud), 8ümmert§t)aufen, Slnbioil, Sngiëljofen,
Sonähaufen, ©ulgen. VI. ©ulgewÉïûlllieim : Sürglen, Dpfertë=
tjofen, Sftauren, SJieerStoilen, Serg, SBeinfelben, Dttoberg, SJtcir

ftetten, 3BigoItingen, 9Jîûlll)Ctm.

Stnftalt fiir fd)toad)ftmüfle tinber in Surgborf. Sie ®ipfer=
unb SUiaterarbeiten an bas Sonfortium ber 9Jia(er= unb ®ipfer=
meifter oon Surgborf für Souterrain, Srbgefdjoft, 1. unb 2. ©toef,
für ben Saihftod an Saci)inann & 9îbtt)ti§berger in 8ird)berg;
3-enfter bes Souterrains unb GrbgefdjoîfeS an ®ribi, ©aftler &
Sie., Surgborf, bes 1. unb 2. Stotfes an ©ageffer in 2tarroangen,
bie Renfler bes SadjgefdjoffeS unb übrige ©djreinerarbeiten an
ein Slonfortium oon 4 Sdjreinertneiftern tn Surgborf (©(gaffer,
2ßert()mü(ter, 2Büti)rid) unb 3<*f)nb). Sauleitung: S. 3^8ier,
SUlrd)iteIt, Surgborf.

Set ffirnta ^ocob Sfrfjofin & S. tUiert in Sofei erteilte 2luf=
träge : Sugettlofe Solontcutböbcn (beutfdjes iReicf)Spat. 9lr. 162587) :
1. @. SJtüÜer, Saumeifter, Sargen (Sern), Ubretilaben in Slar^
berg, einfd)id)tig auf Seton. 2. S. 3- 2Si)fi, Sud)bructereibeftt;er,
Sem, ßaben ©djauplattgaffe, einfd)icl)tig. 3. §rih 3Jîeper, Uljretn
fabritant, ©olothurn, ^nbritböben, einfdjidjtig auf Seton, 300
4. 2lrn. Sattani, 2lrd)itett, Sujern, ®ienftbotemooi)nung, SiHa
®r. Srenîen auf Sreilinben. 5. SOÏaggi & Sie., Stempt'al, Sabe=
jintmer, Soben= unb SCBanbuertteibung, Sreppen, Gntrees, Sülsen.
6. 2lrd)iteft fjlügel, Safel, 3 Sabjimmer im tlieubau Sirfigftr. 121.

Sillo fcutbolb au ber SHicterftraßc, ^iiridi II. Serra,^oboben,
eibg. patent dir. 28,745, an Slnton Sibilettt, SJiofaitgefdjäft, in
3ürid) III. Sauleitung: 2lbolf SHfper, 2lrd)itett, 3nricl).

jVtnnzinger^C.Zürich
Gas-, Wasser- und sanitäre Artikel

en gros.

<#><#><§>•#><$#<$><$> <#>##<##>##>###<#> <#><# <#•#><#>#

für

Wannen- und Brause-Bäder
in Schulen, Fabriken, Kasernen etc.

Einfache Jdandhabung.
Unbedingte Zuverlässigkeit.
Verbrühen ausgeschlossen.
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und ist zu hoffen auf ein gütiges Entgegenkommen seitens
der Baumeister und Architekten, sowie auch eines weiteren
Publikums. Jeder Anwesende war einverstanden, zur
Hebung des Gewerbes mitzuwirken und mit allen Mitteln
der Gefahr der Unterdrückung des Kleingewerbes ent-

gegen zu treten. Aber nur mit vereinten Kräften ist es

möglich, etwas zu erreichen. Schaffen wir an der Auf-
rechterhaltung eines gesunden Mittelstandes!

Es wurde ein Komitee gewählt aus folgenden Mit-
gliedern: Präsident Joses Borel; Vizepräs. Schweingruber,
Derendingen- Kassier Eh. Muriset; Aktuar G. Kulli:
Beisitzer Knabenhans und Mathys.

Der Schreinerstreik in Sitten ist mißlungen. Vorab
beteiligte sich nur ein kleiner Prozentsatz der Arbeiter an
demselben. Die Meister gingen auf die Ansprüche der
Gesellen nicht ein. Einige von den Streikenden haben
beschlossen, eine eigene Werkstätte zu errichten und, wie
verlautet, 20 °/o billiger zu liefern als die Meister. Den
übrigen Streikenden wird nichts anderes übrig bleiben,
als das Land zu verlassen.

Nrbetts° uns citterungs Uebenragungen.
(Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Die Erd- und Maurerarbeiten am Kithlhause, an der Verbindung^-
Halle und den Schlachthallen des Schlachthofes Ziirich an Fietz à
Leuthold und Baur à Co. in Zürich.

Elektrische Zuger Straßenbahn und Zugcrbcrgbahn. Der Firma
Frotê, Westermann à Cie. in Zürich sino als Generalunternehmer
die sämtlichen Arbeiten und Lieferungen übertragen worden. Die
elektrischen Einrichtungen und Wagen liefert die Maschinenfabrik
Oerlikon.

Neubau der Schweizer. Volksbank, Filiale Zürich III. Terrazzo-
boden, eidg. Patent Nr. 28,745, a» Anton Tibiletti, Mosaikge-
schäft, Zürich. Bauleitung: Adolf Asper, Architekt, Zürich.

Die Aktiengesellschaft Elektr. Kraftversorgnng Bodensee-Thurtal
in Arbon hat an Gustav Goßweiler à Cie., Leitungsbaugeschäft,
in Bendlikon-Kilchberg, die Ausführung folgender Hochspannungs-
leitungen übertragen, welche folgende Gemeinden mit Elektrizität
versehen können. Strecke I Arbon-Rorschach: Arbon, Steinach,
Horn, Roggwil, Frasnacht, Goldach, Rorschach, Tübach. II. Ror-
schach - Rheineck : Wolfhalden, Thal, Rheineck, Walzenhausen.
III. Kreuzlingen-Altnau: Kreuzlingen, Emmishofen, Egelshofen,
Kurzrickenbach, Bottighofen, Scherzingen, Landschlacht, Münster-
lingen, Oberhofen, Schönenbaumgarten, Zuben, Altnau. IV. Alt-
nau-Romanshorn: Güttingen, Keßwil, Uttwil, Dünnershausen,
Sommeri, Dozwil, Hefenhofen, Romanshorn, Salmsach, Egnach,
Neukirch. V. Altnau-Sulgen: Jllighausen, Herrenhof, Langricken-
bach, Birwinken, Buch, Kümmertshausen, Andwil, Engishofen,
Donzhausen, Sulgen. VI. Sulgen-Müllheim: Bürglen, Opferts-
Hosen, Mauren, Meerswilen, Berg, Weinfelden, Ottoberg, Mär-
stetten, Wigoltingen, Müllheim.

Anstalt für schwachsinnige Kinder in Burgdorf. Die Gipser-
und Malerarbeiten an das Konsortium der Maler- und Gipser-
meister von Burgdorf für Souterrain, Erdgeschoß, 1. und 2. Stock,
für den Dachstock an Bachmann ck Röthlisberger in Kirchberg;
Fenster des Souterrains und Erdgeschosses an Gribi, Haßler à
Cie., Burgdorf, des 1. und 2. Stockes an Sägesser in Aarwangen,
die Fenster des Dachgeschosses und übrige Schreinerarbeiten an
ein Konsortium von 4 Schreinermeistern in Burgdorf (Schaffer,
Werthmüller, Wüthrich und Zahnd). Bauleitung: E. Ziegler,
Architekt, Burgdorf.

Der Firma Jacob Tschopsi & E. Merz in Basel erteilte Auf-
träge: Fugenlose Dolomcntbödcn (deutsches Reichspat. Nr. 162587) :
l. G. Müller, Baumeister, Bargen (Bern), Uhrenladen in Aar-
berg, einschichtig auf Beton. 2. K. I. Wyß, Buchdruckereibesitzer,
Bern, Laden Schauplatzgaffe, einschichtig. 3. Fritz Meyer, Uhren-
fabrikant, Solothurn, Fabrikböden, einschichtig auf Beton, 366 m5
4. Arn. Cattani, Architekt, Luzern, Dienstbotenwohnung, Villa
Dr. Brenken auf Dreilinden. 5. Maggi à Cie., Kempt'al, Bade-
zimmer, Boden- und Wandverkleidung, Treppen, Entrees, Küchen.
6. Architekt Flügel, Basel, 3 Badzimmer im Neubau Birsigstr. 121.

Villa Leuthold an der Rietcrstraße, Zürich II. Terrazzoboden,
eidg. Patent Nr. 28,745, an Anton Tibiletti, Mosaikgeschäft, in
Zürich III. Bauleitung: Adolf Asper, Architekt, Zürich.

DliiilMHH.Aricli
Sas-, U7asser- unct sanitäre Artikel

en gros.
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Wannen- uncl krause-kääer
in 8ctiulen, Rubriken, Kasernen etc.

cUrrîsQlae sckêxactbisdrlng.

Dndsclirigbe ^uverlsssiglcsih.
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